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Liebe Leserinnen, liebe Leser 

„Es geht ein böses Ding herum...“ so beginnt ein Spiellied. Leider trifft das auf 
Bättwil zu und ist kein Spiel mehr. Brennender Briefkasten, brennendes Fahrrad, 
Diebstähle von Schuhen vor Häusern und zu guter Letzt ein demolierter Defibrilla-
tor am Bahnhof Flüh. Was treibt diese Leute an, solchen Unfug anzustellen? Wo 
führt das noch hin? Ich mache mir Sorgen um unsere Gesellschaft. Der Respekt 
vor dem Eigentum anderer existiert nicht mehr. Neben dem finanziellen Verlust 
kommt noch der Ärger und der ganze administrative Aufwand für Strafanzeigen 
und Versicherungsmeldungen dazu. Vielfach kann die Täterschaft auch nicht 
mehr ausfindig gemacht werden, denn die Landesgrenze ist nicht weit entfernt. 
Deshalb passen Sie auf Ihre Habseligkeiten auf. Lassen Sie nichts vor dem Haus 
liegen. Falls Ihnen irgend etwas Ungewöhnliches auffällt rufen Sie Telefon 112 an 
und erstatten Sie Meldung. 

Der Fotowettbewerb wird auch im Jahr 2025 weitergeführt 

Einsendeschluss für Ihre Fotos ist Freitag, 14. März 2025. 

Ich wünsche Ihnen viel Spass beim Lesen der vorliegenden Ausgabe 

Christoph Gasser 
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NEWS DER GEMEINDEPRÄSIDENTIN  

Liebe Bättwilerinnen und Bättwiler 

Gemeindepolitik bewegt – machen Sie mit! 

2025 ist ein Wahljahr. Nebst den Kantons- und Regierungsratswahlen finden auch 
die kommunalen Erneuerungswahlen statt. Wahlen bedeuten Mitwirkung und 
Ausübung seiner Rechte. Mit der Abgabe Ihrer Stimme partizipieren Sie an der 
Zukunftsgestaltung. Damit Wahlen überhaupt stattfinden können, benötigt es 
jedoch Personen, die sich zur Wahl stellen, auch auf kommunaler Ebene. 

Die Gemeinde ist deshalb auf Ihre Mithilfe angewiesen. Freiwilligenarbeit beruht 
auf Idealismus. Es ist eine nebenberufliche Tätigkeit für eine Gemeinschaft ohne 
marktgerechte Bezahlung. Das schweizerische Milizsystem ist weltweit einzigartig, 
es ist ein wesentliches Merkmal unserer Kultur. Dank ihm funktionieren viele Be-
hörden, Parlamente und Vereine niederschwellig. 

Mit Ihrem Engagement für die Gemeinde setzen Sie sich für die Öffentlichkeit ein 
und schenken dem Gemeinwesen Zeit. Sie übernehmen Verantwortung und hel-
fen mit, Themen des öffentlichen Interesses zu bearbeiten. Kein Freizeitangebot 
bietet eine so reiche Vielfalt. Wo sonst gibt es so viele Möglichkeiten, Neues zu 
lernen, das eigene Lebensumfeld mitzuprägen und die Zukunft mitzugestalten? 

In diesem Bäramsleblatt finden Sie unter «Die Gemeinde stellt sich vor» weitere 
Details dazu, wie unsere Gemeinde funktioniert. Und bei Fragen stehen wir vom 
Gemeinderat und der Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung. 

Engagieren auch Sie sich für Bättwil – wir freuen uns auf Sie! 

Dienst- und Gehaltsordnung wird überarbeitet 

Die Dienst- und Gehaltsordnung (DGO) regelt die Entschädigungen, die Anstel-
lungsverhältnisse und die allgemein gültigen Regelungen für das Personal. Die 
gültige DGO stammt aus dem Jahr 2016 und weist infolge neuer Gesetzgebungen 
ein paar Lücken auf. Eine Teilrevision unserer DGO ist deshalb notwendig.  

Ebenso regelt die DGO die Entschädigungen der Behörden. Mit Blick auf die neue 
Legislatur überprüft der Gemeinderat die Struktur und die Entschädigungen der 
Miliz. Bevor wir an die Überarbeitung gingen, haben wir folgende Fragen beant-
wortet: 

• Wie wichtig ist uns unser Milizsystem? 

• Haben wir gerechte Entschädigungen, welche im Vergleich standhalten? 

• Sollen wir einen finanziellen Anreiz bieten, damit wir genügend Personal für 
die Milizarbeit rekrutieren können? 

Der Gemeinderat hat den Grundsatz gefällt, dass für das Gemeindepersonal die-
selben Bedingungen wie für das Staatspersonal gelten sollen. Eine Übernahme 
der kantonalen Regelung garantiert eine gewisse Chancengleichheit im Vergleich 
zu anderen Gemeinden.  

Ebenfalls sollen die Entschädigungen der Behörden in Zukunft gerechter gestaltet 
werden.  

 



4 

Für die Umsetzung wurde eine Arbeitsgruppe eingesetzt, welche dem Gemeinde-
rat nun einen ersten Entwurf vorlegt. Die abschliessende Genehmigung der DGO 
liegt in der Kompetenz der Gemeindeversammlung. 

Neuer Leiter Technischer Dienst gewählt  

Der Gemeinderat hat Nils Neyerlin, bisheriger Mitarbeiter des Technischen Diens-
tes, als Nachfolger von Romeo Laffer zum neuen Leiter des Technischen Dienstes 
gewählt. Wir freuen uns, mit Nils Neyerlin einen engagierten Mitarbeiter für diese 
verantwortungsvolle Aufgabe gewonnen zu haben, der sich bestens in Bättwil aus-
kennt und bereit ist, sich weiterbilden zu lassen. Die Stelle als Mitarbeiter im Tech-
nischen Dienst wird aktuell rekrutiert. 

Verlängerung unbezahlter Urlaub Nicole Degen 

Nach der Mutterschaft verschiebt sich der Wiedereintritt von Nicole Degen auf den 
1. April 2025. Ihr wurde die Verlängerung des unbezahlten Urlaubs von zwei Mo-
naten gewährt. Der Betrieb der Verwaltung ist während dieser Zeit sichergestellt. 

Ortsplanungsrevision 

Die rechtsgültige Ortsplanung ist mehr als 25 Jahre alt und muss deshalb an die 
aktuellen Bedürfnisse und übergeordneten Grundlagen angepasst werden. Die 
Arbeitsgruppe «Raumplanung» hat die neue Planung auf der Grundlage des räum-
lichen Leitbildes in den letzten Jahren zusammen mit dem Raumplanungsbüro 
„Planteam“ erarbeitet. Der Gemeinderat hat zu Beginn des Jahres in einer ersten 
Lesung das Resultat daraus präsentiert erhalten und wird es an einer nächsten 
Sitzung zur öffentlichen Auflage verabschieden. Die öffentliche Auflage dauert 30 
Tage und wird im Wochenblatt publiziert. 

Persönliches 

Ich stelle mich für eine weitere Legislatur als Gemeindepräsidentin zur Verfügung. 
Die Zusammenarbeit mit den Mitarbeitenden der Verwaltung und des Werkhofs, 
im Gemeinderat, den Kommissionen und den Behördenmitgliedern ist sehr kon-
struktiv und bereitet mir grosse Freude. Nach einer ersten Legislatur bin ich nun 
gewissermassen „eingearbeitet“ und würde mich freuen, wenn Sie mich unterstüt-
zen würden. 

Zudem habe ich mich in diesem Wahljahr dazu entschieden auch kantonal anzu-
treten und als Kantonsrätin zu kandidieren. Ich finde es wichtig, dass Personen 
aus den Gemeinderäten im Kantonsrat vertreten sind, da viele Entscheide des 
Kantons die Gemeinden wesentlich betreffen. Als Gemeindepräsidentin kenne ich 
die Anliegen aus erster Hand und kann diese aktiv in die Kantonspolitik einbrin-
gen. Ich freue mich auf einen spannenden Wahlkampf. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Winter- und Fasnachtszeit und freuen uns auf 
eine hohe Wahlbeteiligung bei den Gemeinde- und Kantonswahlen. 

 

Im Namen des Gemeinderates 

Claudia Carruzzo 
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NEWS AUS DEM GEMEINDERAT  

Kommunale Erneuerungswahlen 2025 

Der Gemeinderat der Einheitsgemeinde Bättwil, gestützt auf § 30 Absatz 1 Buch-
stabe a Ziffer 2 i.V.m. § 32 Absatz 2 des Gesetzes über die politischen Rechte vom 
22. September 1996 (BGS 113.111), beschliesst: 

 

1.1 Wahlvorschläge für die Gemeinderatswahlen sind bis Montag, 24. Febru-
ar 2025  

28. Februar 2025, bei der Gemeindeverwaltung aufgelegt (§ 
47 GpR i.V.m. § 19 VpR1)). 

Uhr, bei der Gemeindeverwaltung einzureichen  

2. In der Einheitsgemeinde Bättwil findet die Erneuerungswahl für den Ge-
meindepräsidenten oder die Gemeindepräsidentin 

 

Gemeindepräsidentin sind bis Montag, 31. März 2025, 17.00 Uhr, 
 

, bei der Gemeindeverwaltung einzureichen. 

Sonntag, 29. Juni 2025 
Montag, 26. Mai 2025, 17 Uhr.

3. In der Einheitsgemeinde Bättwil finden die Beamtenwahlen und Kommis-
sionswahlen in der Kompetenz des Gemeinderates am 11. August 2025 
statt. An diesem Datum wählt der Gemeinderat einen Vizepräsidenten 
oder Vizepräsidentin und die Mitglieder der folgenden Kommissionen: 
Baukommission; Betriebs- und Unterhaltskommission; Jugend-, Sport- 
und Kulturkommission; Wahlbüro; Werk- und Umweltkommission. An-
meldeschluss für interessierte Stimmberechtigte: 2. Juni 2025, 17 Uhr 

3.1 Am 21. Juli 2025 wählt der Gemeinderat einen Friedensrichter oder eine 
Friedensrichterin.  

 Interessierte Stimmberechtigte können sich bei der Gemeindeverwaltung 
melden. Anmeldeschluss: Montag, 2. Juni 2025, 17 Uhr. 

Elektronischer Betreibungsprozess wurde eingeführt 

Im Hinblick auf die Digitalisierung gibt es schon seit längerer Zeit die Möglichkeit, 
Betreibungsbegehren mithilfe einer Software direkt elektronisch an das Betrei-
bungsamt zu übermitteln. Mit der Einführung von eSchKG werden Papier- und 
Portokosten eingespart und der Prozess erheblich erleichtert. Der Bund plant, in 
Zukunft eine Gebühr von CHF 5.- pro Betreibung zu erheben, welche noch in Pa-
pierform eingereicht wird. Die Gemeinde hat rund 50 Betreibungen pro Jahr,  
welche nun elektronisch verwaltet werden. 
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Neuer Defibrillator im Werkhof 

Die Gemeinde hat einen zweiten Defibrillator angeschafft. Sie helfen, im Herznot-
fall Leben zu retten. Ein automatischer externer Defibrillator (AED) ist ein knapp 
schuhschachtelgrosses, von einem Laien bedienbares Gerät, mit dem durch die 
kontrollierte Abgabe eines Stromstosses das Herz eines Menschen mit einem Herz-
Kreislauf-Stillstand eventuell wieder aktiviert werden kann. Ein AED macht aller-
dings nur dann Sinn, wenn er in einem Notfall sofort eingesetzt werden kann. Die 
Defibrillatoren sind neu im Werkhof und in der Kreisschule 24h an 7 Tagen frei 
zugänglich. Weitere Informationen sind unter www.defikarte.ch abrufbar. 

Aussenstehende Revisionsstelle statt RPK 

Die Revision beziehungsweise Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde ist ein 
systematisches Nachprüfen, Analysieren und Beurteilen von Gegenständen, Sach-
verhalten oder abgeschlossenen Vorgängen. Das Rechnungsprüfungsorgan hat 
jedes Jahr die Gemeinderechnung vor der Genehmigung durch die Gemeindever-
sammlung zu prüfen. Geprüft werden die wirtschaftlichen Vorgänge und Tatbe-
stände der gesamten Gemeindeverwaltung sowie die Darstellung in Buchhaltung, 
Rechnungsablage und anderen finanziellen Ausweisen. 

Der Präsident der Rechnungsprüfungskommission, Claudio Conte, hat seinen 
Rücktritt per Ende der Amtsperiode 2025 bekanntgegeben. Die Anforderungen an 
die Qualifikationen des Präsidiums der RPK sind hoch und die Suche nach neuen 
Kommissionsmitgliedern gestaltet sich allgemein immer schwieriger. Aufgrund 
dieser Tatsachen soll gemäss Gemeindeordnung § 33 Abs. 1 eine aussenstehende 
Revisionsstelle für die Überwachung des Finanzhaushaltes und zur Prüfung der 
Jahresrechnung eingesetzt werden. 

Gemäss Gemeindeordnung hat die Gemeindeversammlung die Kompetenz, die 
aussenstehende Revisionsstelle längstens für die Dauer einer Amtsperiode zu be-
stimmen. Das Geschäft wird an der nächsten Gemeindeversammlung im Juni 2025 
zur Abstimmung gebracht werden. 

Die Gemeindeversammlung bestimmt jeweils für längstens die Dauer einer Amts-
periode die Revisionsstelle. Die Gemeinde arbeitet seit 2017 mit der Wirtschafts-
prüfungs-, Treuhand- und Beratungsgesellschaft BDO AG zusammen. Die Erfah-
rungen sind gut und die Ergebnisse stimmen. Die BDO AG verfügt über eine lang-
jährige Berufserfahrung und revidiert zahlreiche Mandate von Gemeinden. 

Einführung Tempo 30 auch in der Mühlemattstrasse 

Nachdem im letzten Monat die Umsetzung von Tempo 30 – mit Ausnahme in der 
Mühlemattstrasse - erfolgt ist, wurden Stimmen laut, welche auch dort eine Ver-
kehrsberuhigung wünschten. Im 2021 wurde auf eine Einführung von Tempo 30 
in der Mühlemattstrasse verzichtet. Damals wurde davon ausgegangen, dass auf-
grund der Strassengestaltung weitreichende Massnahmen zur Drosselung der Ge-
schwindigkeit notwendig gewesen wären. Diese «gewerbefreundlich» umzuset-
zen, wurde als schwierig erachtet und daher nicht weiter geprüft. Seit 1. Januar 
2023 sind die Anforderungen und Prozesse zur Einführung von Tempo 30 auf 
nicht verkehrsorientierten Gemeindestrassen um einiges einfacher. So ist ein Gut-
achten nicht mehr notwendig und der Prozess in einem vereinfachten Verfahren 
möglich. Der Gemeinderat möchte nun Tempo 30-Zonen flächendeckend auf  
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Gemeindestrassen einführen und damit auch die Mühlemattstrasse mit entspre-
chenden Signalisationen, wie auf anderen Sammelstrassen, ausstatten. Dies wird 
ebenfalls durch ansässige Gewerbetreibende unterstützt und würde zur Verkehrs-
beruhigung im Quartier beitragen. 

Beschlüsse der letzten Gemeindeversammlung 

Die Budgetgemeindeversammlung gehört bereits wieder der Vergangenheit an. 
Die Gemeindeversammlung hat folgende Beschlüsse getroffen: 

1. Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 19. Juni 2024 wurde ge-
nehmigt. 

2. Folgende Investitionskredite wurden genehmigt: 

2.1. Einem Leckortungssystem zur permanenten Wassernetzüberwachung von  
CHF 110‘000.- wurde zugestimmt. 

2.2. Der Erneuerung Beleuchtung von CHF 107‘000.- wurde zugestimmt. 

3. Der Stellenplan für Verwaltung und Werkhof wurde genehmigt. 

4. Das Budget 2025 der Gemeinde inkl. Erfolgsrechnung und Investitions-
rechnung mitsamt den Spezialfinanzierungen, des unveränderten Steuer-
fusses und den gleichbleibenden Gebühren wurde genehmigt.  

5. Der Finanzplan 2025 – 2029 wurde zur Kenntnis genommen. 

Überarbeitung Reglement über Grundeigentümerbeiträge  
und -gebühren 

Die Baukommission hat in Zusammenarbeit mit G. Müller vom Sutter Ingenieur- 
und Planungsbüro AG die Überarbeitung des Reglements über Grundeigentümer-
beiträge und -gebühren in Angriff genommen. Das heutige Reglement entspricht 
nicht mehr den aktuellen Gegebenheiten. Nebst der Anpassung an neuere Bege-
benheiten und dem Schliessen rechtlicher Schlupflöcher bei der Erhebung von 
Gebühren, soll auch eine Erhöhung der Gebühren in Erwägung gezogen werden. 
So wird der Aufwand der Bauverwaltung mit den heutigen Gebühren nicht annä-
hernd kostendeckend abgegolten. In der Jahresrechnung 2023 resultiert bei ei-
nem Aufwand von Fr. 59'679.62 und einem Ertrag von Fr. 25'507.15 ein Defizit 
von fast Fr. 35'000.-; im Budget 2024 rechnen wir mit einem neuerlichen Defizit 
von Fr. 38'000.-. Der Gemeinderat hat eine Arbeitsgruppe eingesetzt. Die Geneh-
migung des Reglements liegt in Kompetenz der Gemeindeversammlung. 
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Claudia Carruzzo in den Solothurner Kantonsrat wählen! 

Gerne lese ich immer wieder das Bäramsle-Blatt mit den Berichten der Bättwiler 
Gemeindepräsidentin. Seit ich Claudia Carruzzo kenne, schätze ich ihre einfache 
und sympathische Art. 

Es ist erfreulich, dass sie sich für einen Sitz im Kantonsrat bewirbt. 

In allen Parlamenten braucht es zielstrebige Leute, die objektiv handeln und 
Wünschbares vom Machbaren unterscheiden können. 

Wer eine Gemeinde leitet, ist erfahren im Umgang mit den Aufgaben des 

Gemeinwesens und spürt den Puls des Volkes. 

Für die Dorfvorsteherin ist ein guter Draht und die Nähe zum kantonalen Verwal-
tungsapparat sehr hilfreich. 

Claudias Name wird zweimal auf meinem Wahlzettel stehen. 

Seppi Stebler Witterswil 

ZIVILSTANDSAMT  

Geburt 

Am 21. Oktober 2024 ist Remi Grace Lange-van Wyk,  
Tochter von Louise Lange und Albert van Wyk zur Welt  
gekommen. 

Wir wünschen viel Freude und gratulieren ganz herzlich. 

Jubiläen 

Wir gratulieren ganz herzlich zum 80. Geburtstag: 

Paul Thomann am 16. März 2025 

Zum 85. Geburtstag: 

Hugo Gschwind am 20. Februar 2025 

Hans Wenziker am 24. Februar 2025 

Donat Monney am 13. März 2025  

Zum 90. Geburtstag: 

Hans Roderer am 15. März 2025 

Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
alles Gute. 

Todesfall 

Verena Müller-Pfister, geboren am 7. Dezember 1938,  
verstorben am 17. November 2024. 

Den Angehörigen sprechen wir unser Beileid aus und wün-
schen ihnen viel Kraft. 

KANTONSRATSWAHLEN  



10 



11 

GEMEINDEVERWALTUNG  

Öffnungszeiten der Verwaltung über die Basler Fasnacht 

Die Gemeindeverwaltung bleibt wie gewohnt offen. 

 

Hundehaltung – Mutationen 

Wir bitten alle Hundehalterinnen und Hundehalter, sämtliche Mutationen 
(Neuanmeldungen, Besitzerwechsel oder Hunde, die im laufenden Jahr verstorben 
sind) so rasch als möglich der Gemeindeverwaltung unter der Nummer 061 735 
96 96 oder per Mail an verwaltung@baettwil.ch zu melden, damit die Rechnungs-
stellung der "Hundegebühr 2025" möglichst korrekt vorgenommen werden kann. 
Zusätzlicher Hinweis: Ihre Meldung über den Tod des Hundes, einen Besitzer-
wechsel oder eine Ausfuhr des Hundes ins Ausland muss von Ihnen zwingend 
auch an AMICUS ergehen. Tel. 0848 77 71 00, Homepage: www.amicus.ch, E-
Mail: info@amicus.ch. Für Ihre Mitarbeit danken wir Ihnen bereits im Voraus. 

 

Steuererklärung 2024 

Im Februar erhalten Sie die Steuererklärung 2024 durch das Kantonale Steueramt 
Solothurn (KSTA). Wir bitten Sie, folgende Hinweise zu beachten:  

• Die Steuererklärung 2024 kann entweder mit den Steuerformularen, die 
man vom Steueramt SO erhalten hat, oder mit dem PC ausgefüllt wer-
den. Wer die Steuererklärung mit dem PC ausfüllen will, muss das neue 
Steuerprogramm etax.so.ch von der kantonalen Steuerverwaltung im 
Internet anwenden. Weitere Informationen dazu gibt es auch unter 
www.steueramt.so.ch. Ersatz-, Spezial- oder fehlende Formulare kann 
man ebenfalls im Internet herunterladen oder bei der Gemeindeverwal-
tung beziehen. 

• Der Abgabetermin für die Steuererklärung 2024 ist der 31. März 2025. 
Die Steuererklärung ist wiederum dem KSTA mit dem vorfrankierten und 
adressierten Kuvert, welches Sie mit den Steuerunterlagen erhalten ha-
ben, einzureichen (bitte nicht in den Briefkasten der Gemeindeverwal-
tung!). 

• Das Fristerstreckungswesen wird über das KSTA geregelt. Gesuche kön-
nen mit dem Gesuchsformular, welches mit den Steuerunterlagen ver-
sendet wurde, eingereicht werden. 

 

Wir bitten Sie, die obigen Hinweise zu beachten und auch Ihren Treuhänder oder 
Vertreter zu orientieren. Sie ersparen sich dadurch Umtriebe und Kosten. 

mailto:verwaltung@baettwil.ch
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Winterdienst auf öffentlichen Strassen und Wegen 

In den Wintermonaten sind die Mitarbeiter des Werkhofs be-
strebt, trotz Eis und Schnee eine möglichst hohe Verkehrssi-
cherheit für alle zu gewährleisten. Aus personellen Gründen 
kann der Winterdienst nicht überall gleichzeitig ausgeführt wer-
den. Priorität haben steile Strassen, Sammelstrassen und Ein-
mündungen in Hauptstrassen sowie Fusswege zu den öffentli-

chen Verkehrsmitteln. Gemäss Verordnung über die Strassenverkehrsregeln sind 
Fahrzeuge von öffentlichen Strassen und Plätzen zu entfernen, wenn diese eine 
bevorstehende Schneeräumung behindern könnten. Die Autobesitzerinnen und –
besitzer werden deshalb dringend gebeten, bei Schneefall oder Gefahr der Glatt-
eisbildung ihre Fahrzeuge in den Garagen oder auf den Hausvorplätzen unterzu-
bringen. Dadurch können die Räumungsarbeiten nicht nur wesentlich rascher 
ausgeführt werden, sondern es werden auch Schäden an parkierten Autos ver-
mieden. Gestützt auf die Bestimmungen des schweizerischen Verkehrsgesetzes 
wird für die oben genannten Schäden an Fahrzeugen, welche am Strassenrand 
parkiert sind, jegliche Haftung abgelehnt. 

Das Winterdienstkonzept der Gemeinde Bättwil finden Sie hier: www.baettwil.ch/ 
download/infra/Winterdienst.pdf 

Die Gemeinde wünscht allen Verkehrsteilnehmenden eine unfallfreie Winterzeit 
und dankt für die Mithilfe. 

Jetzt Hecken schneiden! 

Die Werk- und Umweltkommission sowie der Tech-
nische Dienst rufen die Einwohnerinnen und Ein-
wohner dazu auf, die kälteren Tage zu nutzen und 
jetzt ihren Hecken den richtigen Schnitt für das 
kommende Frühjahr zu geben. Für die Ökologie 
und die Pflanzen ist der winterliche Heckenschnitt 

ausserhalb der Vegetationszeit am besten. Ausserdem können mit einem starken 
Rückschnitt im Winter auch zu breite Hecken mittelfristig „saniert“ werden. Durch 
das zusätzliche Licht bilden sich auch im Innern eher wieder neue Triebe. So blei-
ben die Hecken vor einem Kahlschnitt im Sommer bewahrt und allfällige nistende 
Vögel werden geschützt.  

WERK–  UND UMWELTKOMMISSION  

ZU VERSCHENKEN  

Ich verschenke mein Velo, nicht neu aber voll funktionsfähig, etwas zwischen 
Mountain und Tourenbike. Bordcomputer, Ständer (für 3 Fahrräder inkl.).  

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Michael Weintke  

Tel. 079 688 71 29 oder 731 39 45. 
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DIE GEMEINDE STELLT  SICH VOR  

Wie funktioniert unsere Gemeinde? Welche Aufgaben und Ämter gibt es? Solche 
Fragen tauchen immer wieder und jetzt besonders im Hinblick auf die Wahlen in 
diesem Jahr auf. 

Neben den drei Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung (Gemeinde-
schreiberinnen und Finanzverwalterin) und dem zweiköpfigen Werkhofteam, wird 
der Gemeinderat durch sieben Kommissionen unterstützt.  

Dieses Jahr sind Wahlen auf Kantons- und Gemeindeebene. Viele der jetzigen 
Behördenmitglieder, Beamten und Beamtinnen sind bereit, sich für die kommende 
Amtsperiode erneut zur Verfügung zu stellen. Dies ist sehr erfreulich. Einige Sitze 
sind oder werden jedoch frei und deshalb suchen wir Einwohnerinnen und Ein-
wohner, die sich für die Gemeinde engagieren und mit unserem motivierten Team 
zusammenarbeiten möchten. 
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Details zu den Aufgaben der Kommissionen finden Sie unter www.baettwil.ch / 
Gemeinde / Kommissionen. Die Tätigkeit wird entsprechend der gültigen Dienst- 
und Gehaltsordnung entschädigt, welche ebenfalls auf der Homepage zu finden 
ist. 

Im Frühling werden wir ein Flugblatt in alle Haushalte verteilen mit welchem Sie 
Ihr Interesse ebenfalls anmelden können. Es werden die folgenden Aufgaben zum 
Mitwirken ausgeschrieben: 

Bereich Werke 

• Werk- und Umweltkommission (WeKo)  

• Verwaltungsrat/rätin und Delegierte/r Wasserverbund Hinteres Leimental 
(WHL) 

• Vorstand und Delegierte/r Abwasserverband Hinteres Leimental (AVL) 

• Baukommission (BauKo) 

Bereich Schule 

• Vorstand / Delegierte/r Schulen Leimental (ZSL) 

• Delegierte/r und Kommissionsmitglied Musikschule (MUSOL) 

Bereich Soziales 

• Sozial– und Asylkommission 

• Jugend-, Sport- und Kulturkommission 

• Integrationsbeauftragte/r 

Gemeinde 

• Betriebs- und Unterhaltskommission (BuK) 

• Wahlbüro 

• Arbeitsgruppe Raumplanung 

• Friedensrichter/in 

• Ansprechperson Landwirtschaft 

• Delegierte/r Zivil- und Bevölkerungsschutz VBZL 

• Mitglied Verkehrs- und Raumplanungskommission Leimental (VRKL) 

Es wäre schön, wenn Sie bei der Lektüre Lust auf ein Mitwirken in der Gemeinde 
kriegen. Gerne dürfen Sie sich bei Interesse oder Fragen bei mir oder der Gemein-
deverwaltung melden (c.carruzzo@baettwil.ch, verwaltung@baettwil.ch, 061 735 
96 96). Wir freuen uns über engagierte Einwohnerinnen und Einwohner, welche 
sich zum Wohle der Gemeinde einsetzen! 

 
Claudia Carruzzo, Gemeindepräsidentin 

http://www.baettwil.ch
mailto:c.carruzzo@baettwil.ch
mailto:verwaltung@baettwil.ch
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 14. Dezember 2024 

Ein Tag im 

Wald 
mit der Jagdgesellschaft Flüh 
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REVIER 55 

Im Jahr 1948 wurde die Jagdgesellschaft Leimental gegründet.  Sie bestand 
damals aus den Revieren Rodersdorf, Metzerlen, Bättwil, Witterswil und Hofstet-
ten-Flüh.  
 
1957 kam es zu einer Verkleinerung des Reviers. Die einzelnen Gemeinden wur-
den zu selbständigen Revieren, die Gemeinden Hofstetten-Flüh, Bättwil und Wit-
terswil blieben bis heute zusammen.  
 
Sie bilden das heutige Jagdrevier Nr. 55 Flüh. 

Die Jäger helfen mit, den Wald zu hegen und pflegen und stellen einen nachhal-
tigen Wildbestand im Revier sicher. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag 
zum Erhalt des Kreislaufes der NATUR.  
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AUFGABEN 

• Erhebung der Wildbestände durch jährliche Zählungen. 

• Anbringen von Leuchtbändern und Reflektoren an den Strassenrändern 
zum Ablenken des Wildes gegenüber dem Strassenverkehr. 

• Verunfalltes Wild bergen, eventuell nachsuchen mit dafür ausgebildeten 
Hunden, wenn es nicht am Unfallort gefunden wird. 

• Ausstellen von Unfallbestätigungen zu Handen der Versicherungen bei 
Wildunfällen. 

• Kranke Tiere erlegen, um Seuchen zu vermeiden. 

• Impfen der Füchse und Dachse bei Tollwutgefahr, wenn nötig den Bestand 
durch Abschüsse regulieren. 

• Wildschweinschäden abschätzen und beheben, sowie Geschädigte entschä-
digen. 

• Öffentlichkeitsarbeit: Durchführen von Exkursionen. 

 

AUSBILDUNG 

Um die Jagd ausüben zu dürfen, muss ein ein- bis zweijähriger Ausbildungslehr-
gang in einer Jagdgesellschaft absolviert und die Jagdprüfung erfolgreich abge-
schlossen werden. 

Um anschliessend jagen zu können, muss der Jäger einer Jagdgesellschaft als 
Pächter, Gast oder Wildhüter angeschlossen ein. 



22 

JAGDHUNDE 

Der Jagdhund ist der wichtigste Begleiter jeder Jägerin und jedes Jägers.  

Ein guter Jagdhund kann stöbern, brackieren, suchen und apportieren.  

Er legt unzählige Kilometer zurück und findet stets zu seinem Meister zurück.  

Dahinter steckt viel Arbeit. Vom Welpen bis zum firmen Hund ist jede Hundefüh-
rerin und jeder Hundeführer sehr gefordert.  

Wird die Zeit und Energie aufgebracht, so wird man mit einem treuen Helfer be-
lohnt, der die Jagd bereichert und wertvoller macht. 

 

VERJÜNGUNG DES WALDES 

Die Jäger tragen dazu bei, den Schalenwildbestand auf ein waldverträgliches 
Mass zu beschränken.  

 

TRADITIONEN 

Die Traditionen und Bräuche der Jagd sind ein wesentlicher Bestandteil des jagd-
lichen Erbes und tragen dazu bei, die Jagd als eine verantwortungsvolle und res-
pektvolle Praxis zu bewahren. 

Die Jagdtraditionen haben eine grosse Bedeutung für die Jäger. Sie verbinden 
sie nicht nur mit ihren Vorfahren, sondern vor allem mit der Natur. 

Nachhaltigkeit ist das Herzstück der Jagd (Auszug aus dem Leitbild Jagd 
Schweiz) 

Rocky,  
der Star der Jagdgesellschaft Revier 55 
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JUGEND - ,  SPORT -UND KULTURKOMMISSION  
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Der Bättwiler Weihnachtsmarkt, eine wunderschöne Tradition 

Am Wochenende vom 23./24. November 2024 wurde der Weihnachtsmarkt in alt-
bewährter Art durchgeführt. Dies konnte nach dem Brand Ende November 2023 
nicht unbedingt erwartet werden. Unser gesamtes Dekomaterial und diverse an-
dere Utensilien wurden ein Raub der Flammen. An dieser Stelle gilt der Dank al-
len Spendern von Dekomaterial und den OK-Mitgliedern für ihren unermüdlichen 
Einsatz. 

Wieder einmal mehr zeigte sich Petrus von der besten Seite. Es strömten viele 
Besucher auf‘s OZL-Areal, um die weihnächtliche Stimmung zu geniessen. 

Der Besuchermagnet des Weihnachtsmarktes war einmal mehr das sehr beliebte 
Kuchenbuffet mit all seinen süssen Überraschungen. Die Meisterwerke der Spen-
derinnen und Spender waren am Sonntagabend restlos ausverkauft. Für die vie-
len Kuchenspenden danken wir allen Bäckerinnen und Bäckern ganz herzlich. 
Ohne Euch wäre das nicht machbar. 

Der Feuerwehrverbund Egg hat auch diesmal wieder Fahrten mit „Witterswilli“ 
angeboten. Diese wurden auch rege genutzt. Sogar der Samichlaus hat seinen 
Rentierschlitten gegen „Witterswilli“ eingetauscht und vielen Kindern und Erwach-
senen ein Lächeln ins Gesicht gezaubert. 

Auch in diesem Jahr hatten wir traditionell einen „Guten Zweck“. Dabei handelt 
es sich um eine Vergabung aus dem Gewinn des Weihnachtsmarktes. In den  
Genuss dieser Zuwendung kamen diesmal zwei Institutionen:  

• JuGru.ch 

• Musik-trotz allem.ch 

Dies sind Vereine im Baselbiet für Kinder und Jugendliche mit Beeinträchtigugen. 

Der Weihnachtsmarkt wird vom OK seit vielen Jahren in gemeinnütziger und mit 
vielen Stunden freiwilliger Arbeit auf die Beine gestellt. Massgeblich am Auf– und 
Abbau ist der Feuerwehrverein und die Familie Fisch vom Straussenhof Bättwil 
beteiligt. Möglich machen das auch unsere Sponsoren. Dafür sind wir allen sehr 
dankbar. 

Nach der sehr erfolgreichen Ausgabe 2024 freuen wir uns bereits schon wieder 
auf den Weihnachtsmarkt 2025. Er findet am Wochenende vom 22./23. Novem-
ber 2025 statt.  

Das OK Weihnachtsmarkt wünscht Ihnen allen ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr. Wir freuen uns sehr darauf, Sie im November wieder begrüssen zu dürfen. 

Für das OK Bättwiler Weihnachtsmarkt 
Christoph Gasser 

RÜCKBLICK WEIHNACHTSMARKT 2024  
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Am 3. Dezember 2024 versammelten sich 160 hungrige und gut gelaunte Senio-
rinnen und Senioren in der Mehrzweckhalle Witterswil zur Senioren-
weihnachtsfeier. Die Teilnehmerzahl entspricht nicht ganz dem Rekord vom letzten 
Jahr, da waren es 162. Das zeigt uns doch, wie beliebt dieser Anlass ist. 

Dieses Jahr wurde die Feier durch die Gemeinde Witterswil organisiert. Die wun-
derschön gedeckten Tische waren im Nu bis auf den letzten Platz besetzt. Nach-
dem alle etwas zu trinken hatten, begrüssten die beiden Gemeindepräsidentinnen 
Doris Weisskopf (Witterswil) und Claudia Carruzzo (Bättwil) die Anwesenden mit 
einigen feierlichen Worten. Das war dann auch zugleich der Startschuss für die 
Partyköche. Die Suppe wurde serviert. Plötzlich war es ruhig im Saal. Das ist doch 
ein Zeichen, dass allen die Gemüsesuppe geschmeckt hat. 

Nachdem die leeren Teller abgeräumt waren, übernahm Pfarrer Michael Brunner 
für den besinnlichen Teil. Mit einer ca. 100-jährigen Geschichte fand er besinnliche 
Worte, welche zum Nachdenken anregten. 

Nach dem hervorragenden Hauptgang und Dessert wurden wir von der MUSOL 
musikalisch verwöhnt. Toni Ebnöther, Leiter der MUSOL, eröffnete mit einem 
Grusswort den musikalischen Teil der Feier. Zwei junge Sängerinnen, sowohl als 
Solistinnen wie auch im Duett, zogen die Anwesenden mit ihren wunderschönen 
Stimmen in ihren Bann. Sie umrahmten eine Darbietung von zwei jungen Musikern 
mit Cello und Klavier. Diese jungen Künstlerinnen und Künstler verdienen unsere 
grösste Anerkennung. Es braucht viel Mut, vor so vielen Zuhörern allein oder zu 
zweit auf der Bühne zu stehen. Chapeau! 

Bei Kaffee und „Wiehnachtsgutzi“ kam der grosse Moment für die Kinder der Pri-
marschule und des Kindergartens. Die Freude war den Kindern (und den Lehrper-
sonen) anzusehen, dass sie diesen Anlass mit ihren Liedern bereichern durften. 

Zum Abschluss des musikalischen Teils überraschte uns Sylvia Rudin aus Witters-
wil mit einem kleinen Klavierkonzert. Leider war es ihr letzter Auftritt. Sylvia Rudin 
ist Ende Januar verstorben, kurz vor ihrem 105. Geburtstag. Ihre Auftritte werden 
wir in bester Erinnerung behalten. 

Zum Schluss möchte ich mich noch im Namen aller bedanken für den stimmigen 
und sehr gelungenen Anlass. Speziell erwähnen möchte ich da das OK unter der 
Federführung von Gemeinderätin Susanne Winkler Kaufmann, die Partyköche Dani 
+ Dani mit ihrem hervorragenden Serviceteam, das TD-Team von Phillip Grimm, 
sowie alle aktiv am Rahmenprogramm Beteiligten. Ganz herzlichen Dank Euch al-
len. Wir freuen uns auf die Ausgabe 2025. 

SENIORENWEIHNACHTSFEIER 2024  
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Text und Bilder: Christoph Gasser 
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Öffnungszeiten 

Montag und Dienstag geschlossen 

Mittwoch—Samstag 
10.00 bis 14.00 und 17.00 bis 23.00 

Sonntag 
10.00 bis 22.00 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Liebi Bättwilerinne und Bättwiler 

Bi uns im Komité lauft d Planig vo dr Fasnacht 2025 
scho syt Wuche.  

Do eine vo unsere langjährige, tatkräftige Mitstritter 
an dr Fasnacht 2025 leider nümm derbyy syy wird, 
starte mir e  

Hilferuef!!!...       Mir sueche e neue Hälfer! 

Mir wurde uns sehr freue wenn mir am Uffbau (26.2.25), an de beide Fas-
nachtsdääg (27.2./1.3.) und bim Abbau (3.3.) uf zuesätzligi Hilf könnte zelle. 

Also, hilf mit dass d Witterswiler Fasnacht wiider so guet klappt wie in de 
letschte Joor und mäld di bim 

Presi: Manuel Fisch, 079 543 01 76, manu.fisch@bluewin.ch 

oder 

Kassier: Martin Speiser,  079 357 94 06, spm.martin.speiser@bluewin.ch 

Mir sage jetz scho härzlige Dangg! 

s Fasnachtskomité Wyterschwill 
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FASNACHTSFÜÜR 2025  

Sonntag 9. März ab 19 Uhr 

Organisiert durch den Schützenverein Bättwil 
(dem ältesten Verein im Dorf) 

Am sogenannten Funkensonntag, nach dem Aschermitt-
woch findet das traditionelle Fasnachtsfüür mit Schibli-
schiessen statt, und zwar am Waldrand an der Grenze 
zu Witterswil. Alle Einwohner/innen und Neuzuzüger/
innen sind herzlich dazu eingeladen. 

Dieses Brauchtum soll bis in die römische Zeit zurückgehen. 
Es wird noch in Süddeutschland, im Bündnerland und natür-
lich in unserer Region praktiziert. An gewissen Orten wer-
den auf dem Feuer Fasnachtspuppen, welche mit Krachern 

bestückt werden, verbrannt, um „Die alte Fasnacht“ zu beerdigen und den Winter 
zu vertreiben. Man kann auch die Feuer von Benken und von Biel sehen und den 
abschliessenden Fackelabzug von beiden Seiten. 

Bis anfangs der achtziger Jahre fuhr die Dorfjugend, meistens angeführt vom 
„Brodmann Sepp“, mit Traktor und Wagen durch Bättwil, um das Brennmaterial 
zu sammeln. In voller Lautstärke forderte man Brennmaterial; mit dem Spruch 
„Holz, Strau, Stängeliwälle für die alti Fasnachts-schelle. S`Dorf uff 
s`Dorf ab und wer nüt git isch Lumpepack“. Das Feuer wurde damals noch 
oberhalb der Reben aufgebaut.                   

Die Schibli oder Reedli, wie sie anderswo auch 
genannt werden, sind runde Holzscheiben mit 
ca. 10 bis 12 cm Durchmesser und einem Loch in 
der Mitte, im Südbadischen werden sie eckig her-
gestellt. Die Rondellen, welche aus Buchen- oder 
Eichenholz gesägt und gebohrt werden, steckt 
man auf eine etwa 2 Meter lange Hasel- oder 
Schwarzdornrute. Sie werden dann ins Feuer gehalten, bis sie „glühig“ sind und 
dann auf dem „Bank“ Richtung Tal abgeschossen, um glühend, wie Sternschnup-
pen durch den dunkeln Himmel zu segeln.   

Dazu werden Sprüche wie z.B „Schibli Schibli über Bank, Strossebaustell isch 
endlich fertig, Gott sei Dank“ in Reimform aufgesagt. Die besten Weiten die er-
zielt werden, gehen über die 200 Meter, sofern der Wind mithilft. 

Für Erstversucher stehen Schibli bereit, die bei der Schützengesellschaft am 
Stand gekauft werden können und wo sie auch durch erfahrene 
„Schläger“ (Mitglieder des Schützenvereins) in die Technik eingewiesen werden. 

Für`s leibliche Wohl gibt‘s Würste vom Grill und Getränke zu kaufen. Es het so 
lang`s het. Wir würden uns auf einen Besuch Ihrerseits freuen.  

Schützenverein Bättwil 
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Elternberatung 

Rodersdorf-Metzerlen-Mariastein-Bättwil-Witterswil-Hofstetten-Flüh 

 

Eltern und Betreuungspersonen können sich bei Fragen, die sie nach der 
Geburt bis zum fünften Lebensjahr ihrer Kinder beschäftigen, an die  
Elternberatung wenden. Dazu gehören das Stillen, Ernährung, kindliche 
Entwicklung, Schlaf, Erziehungsfragen sowie Kinderkrankheiten.  

Die Beraterinnen unterstützen Eltern mit ihrem Fachwissen rund um die 
Elternschaft. Sei es beim Finden der Elternrolle, beim Umgang mit extre-
men Schreiphasen oder einer postpartalen Depression.  

Das Angebot ist kostenlos, die Beraterinnen stehen unter Schweigepflicht. 

 

Beratungen ohne Anmeldung jeweils 14 - 16 Uhr 

 

Rodersdorf  1. Montag im Monat  
Gemeindehaus, Raum neben Kindergarten 

Bättwil 2. Montag im Monat  
Gemeindezentrum „Bäramsle“,  
Eingang Rebenstrasse 

Witterswil 3. Montag im Monat  
Pfarreisaal (gegenüber der Kirche)  

Hofstetten-Flüh 4. Montag im Monat 
Mehrzweckgebäude Mammut 

 1. Samstag im Monat 09.30-11.30 Uhr  
Spielgruppenraum Vogelnäschtli,  
Rauracherweg 4  

Metzerlen-Mariastein  1. Freitag im Monat 09.30-11.30 Uhr  
Kita Rössliriti, Burgstrasse 1  

 

Hausbesuche können telefonisch vereinbart werden. 

 

Kathrin Wampfler und Andrea Trummer (Pflegefachpersonen Schwerpunkt 
Kinder Erziehungsfachfrau AAI) 

Tel. 061 731 22 51 / 079 505 54 33     E-Mail: beratung.eltern@bluewin.ch 

mailto:beratung.eltern@bluewin.ch
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JASOL  
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SAVE THE DATE „Jugendförderung“ 
Liebe Bürger*innen des Solothurnischen Leimental 

Die Jugendarbeit verfolgt seit vielen Jahren das Konzept der Projektförderung, 
welches darauf abzielt, junge Menschen in der Region in nachhaltiger Weise an 
der Gestaltung ihrer Lebenswelt zu beteiligen. Das Konzept "JugendMitWirkung" 
zielt darauf ab, Jugendliche bei einer Auseinandersetzung mit ihrer Lebenswelt zu 
unterstützen. Dabei werden sie ermutigt, ihre Wünsche, Anliegen und Interessen 
im Solothurnischen Leimental auf eine von ihnen gewünschte Art und Weise um-
zusetzen. Im Rahmen sogenannter "JugendMitWirkungstage" wurden die verant-
wortlichen Jugendlichen unter der Begleitung der JASOL mit Gemeindevertre-
ter*innen an einen Tisch gesetzt, um aus Ideen konkrete Projekte zu formen. 
Das Konzept dieser dorfisolierten Anlässe soll nun modifiziert werden, weshalb im 
Jahr 2025 ein zentraler "MitWirkungsTag" im Oberstufenzentrum in Bättwil ge-
plant ist.  Das Ziel besteht darin, alle laufenden und entstehenden Jugendprojek-
te an einem gemeinsamen Ort zusammenzubringen, um eine Win-win-Situation 
zu schaffen, von der alle Beteiligten profitieren, indem die Zusammenarbeit sowie 
das Bewusstsein für die Teilhabe unter den Dörfern gesteigert werden.  

Die JASOL wird am Mittwoch, den 12. Februar ab 19:30 Uhr im Oberstufen-
zentrum mit einer Kick-Off-Veranstaltung auf das neue-alte Konzept aufmerk-
sam machen. Im Rahmen eines stündigen Vortrags von und für Jugendliche wer-
den alle interessierten Erwachsenen und Jugendlichen mit den nötigen Informati-
onen ausgestattet.  

Im zweiten Schritt soll dann der zentrale „MitWirkungsTag“, ebenfalls im 
Oberstufenzentrum in Bättwil, am Samstag den 05. April ab 15:00 stattfinden. 

Sofern Sie nun Interesse an einer Mitarbeit oder Unterstützung bekunden, möch-
ten wir Sie gerne zur Kick-off-Veranstaltung einladen, um Ihnen die Projektförde-
rung und die bestehenden Projekte der JASOL näherzubringen. Es ist von ent-
scheidender Bedeutung, dass das gesamte Umfeld der Jugendlichen in den Pro-
zess involviert wird. 

SAVE THE DATES und sei ein Teil davon! 

Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit.   

Die Jugendarbeit des Solothurnischen Leimental (JASOL) 
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Liebe Senioren und Seniorinnen von Bättwil,  

seit genau einem Jahr haben wir ein neu renoviertes Gemeindehaus mit zahl-
reichen Räumlichkeiten. Die Gemeinde Bättwil stellt uns Räume zur Verfü-
gung, die wir für einen Bättwiler Seniorentreff nutzen dürfen. 

Dazu möchten wir euch alle herzlich einladen. 

Wir treffen uns 1 x im Monat jeweils dienstags zwischen 14 und 17 Uhr. 

Jede/ jeder kann in der angegebenen Zeit kommen und gehen wann sie / er 
will. Das Zusammensein geniessen, reden, spielen, singen und, und…. Ideen 
von euch sind willkommen. Ihr dürft auch eure Lieblingsspiele mitbringen. 

Bitte den Eingang an der Rebenstrasse benutzen. 

Wer nicht gut zu Fuss ist, kann abgeholt werden,  Kontakt 
Yvonne Wasmuth Tel:  061 731 28 45 oder 079 859 81 21.  

Wir freuen uns auf euch alle und hoffen, unser 
Angebot wird rege genutzt. 

Es grüsst euch das Vorbereitungsteam beste-
hend aus 6 Jungseniorinnen von Bättwil: 

Bea Auer, Silvia Bachmann, Marianne Eisele, 
Liliane Esen, Priska Finardi und Yvonne Was-
muth 

Zusätzliche Unterstützer/innen sind herzlich 
willkommen im Team  

Unsere nächsten Daten: Dienstag, 18. Februar 2025 

 Dienstag, 18. März 2025 

 Dienstag, 29. April 2025 

 Dienstag, 27. Mai 2025 

 Dienstag, 24. Juni 2025 

 Dienstag, 22. Juli 2025 

 Dienstag, 19. August 2025 

Allfällige Fragen werden gerne von Yvonne beantwortet, Telefon siehe oben. 

Senioreträff 
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SENIOREN  

Beratungsstelle der Pro Senectute 
im  
Solothurnischen Leimental (SoLei) 

Für das Solothurnische Leimental steht ein Beratungsfenster zur Verfügung. Die 
Gemeinde Bättwil stellt hierfür die erforderliche Infrastruktur zur Verfügung. Das 
Beratungsfenster solothurnisches Leimental findet jeweils am 2. Dienstag im  
Monat zwischen 13.45 und 16.15 Uhr statt und befindet sich im Gemeinde-
zentrum Bäramsle, Eingang Rebenstrasse 31, 4112 Bättwil.  

Pro Senectute Kanton Solothurn ist im Sol. Leimental zuständig für die Altersbe-
ratungen, Information und Triage. Die Beratungen erfolgen telefonisch, im Bera-
tungsbüro, digital per Teams oder durch externe Besuche.  

Melden Sie sich vorgängig telefonisch an, zwischen 8.00-11.00 Uhr unter  
061 781 12 75, um einen Beratungstermin zu reservieren.  

Das Beratungsfenster ist an folgenden Terminen besetzt:  

Dienstag, 10. Dezember 2024 

Für das 1. Halbjahr 2025 werden folgende Daten angeboten:   

Dienstag, 11. Februar 2025 

Dienstag, 11. März 2025 

Dienstag, 08. April 2025 

Dienstag, 13. Mai 2025 

Dienstag, 10. Juni 2025 

Die Beratungen sind vertraulich und kostenlos.  
 

Beratungsfenster Sol. Leimental  
im Gemeindezentrum Bäramsle 
Eingang Rebenstrasse 31 

 

Pro Senectute • Fachstelle für Altersfragen Dorneck-Thierstein  

Bodenackerstrasse 6 • 4226 Breitenbach • Telefon 061 781 12 75  Postkonto 

info@so.prosenectute.ch • www.so.prosenectute.ch    45-455-2 

http://www.so.prosenectute.ch
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FERIEN(S)PASS HINTERES LEIMENTAL  

 

Ferien(s)pass  

Hinteres Leimental 

 

30. Juli - 9. August 2025 
 

 

Auf ins neue Ferienpassjahr!  Dieses startet wie immer mit der Suche nach Anbie-
terinnen und Anbietern.  

Der Ferien(s)pass Hinteres Leimental bietet Kindern von 4 bis 16 Jahren während 
der Sommerferien die Möglichkeit kostengünstig an diversen Freizeitaktivitäten in 
unserer Region teilzunehmen.  

 

Was brauche ich, um ein Angebot für den Ferienpass zu machen?  

Hauptsächlich brauchst du Freude daran, mit Kindern etwas zu erleben und dann 

- ein Hobby, das man mit ein paar Kindern ausüben kann 

- einen Zugang zu einem interessanten Ort, Gebäude oder Tier, der/das mit Kin-
dern besucht werden könnte  

- ein spezielles Wissen, das du weitergeben kannst 

- Kenntnis über ein bestimmtes Land, das du den Kindern näherbringen willst 

- oder einfach eine Idee, wie man zusammen Spass haben kann! 

Die Suche nach neuen Angeboten nimmt bei uns immer viel Zeit in Anspruch. 
Wenn dir beim Lesen gerade jemand in den Sinn gekommen ist, der dafür super 
geeignet wäre, dann motiviere doch diese Person, etwas anzubieten.  

Wer gerne ein Angebot beitragen möchte, noch Fragen hat oder keine Idee, aber 
Motivation, meldet sich bitte auf info@ferienpass-leimental.ch oder wendet sich 
direkt an ein Teammitglied. 

Infos findet ihr unter ferienpass-leimental.ch und auf Instagram und Face-
book sind wir unter Ferienpass Hinteres Leimental zu finden.  

 

Das Ferien(s)pass-Team 

 

Anica Camenzind, Caroline Hügi, Bianca Iff, Angela Scherrer,  
Franziska Müller-Stebler, Saskia Aebi-Stöcklin  

mailto:info@ferienpass-leimental.ch
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SCHULE  

 

Räbeliechtli 2024 

 

Am Morgen vom 7. November 2024 liegt der Nebel tief, das richtige Wetter für 
den Räbeliechtliumzug am Abend. 

Im Kindergarten treffen die Kinder mit Ihrer Begleitperson ein, dem Papi/Mami, 
Gotti/Götti, Onkel/Tante, Omi/Opi, Nachbarn…, denn heute heisst es Räbeschnit-
ze für den Umzug am Abend. Und während die einen Kinder und Erwachsenen 
am Schnitzen sind, üben die anderen Kinder noch alle Räbeliechtli-Lieder.  

Am Nachmittag backen die 
„grossen“ Kindergartenkinder 
(die, die im 2. Kindergarten-
jahr sind) für alle Kinder ein 
Martinsweggli, denn am 
Abend erhält jedes Kind ein 
Martinsweggli, welches es 
mit seiner Familie teilen darf. 
Denn am Räbeliechtli teilen 
wir, wie Sankt Martin seinen 
warmen Mantel mit einem 
Bettler geteilt hat. 

Um 17.30 Uhr treffen sich alle Kindergartenkinder von Witterswil und Bättwil und 
die Spielgruppenkinder vor dem Schulhaus in Witterswil. Als Einstimmung auf den 
Räbeliechtliumzug singen alle Kinder die Räbeliechtlilieder, bevor es dann auf den 
Umzug geht – die Spielgruppe und jede Kindergartenklasse hat ihre eigene Route, 
damit möglichst das ganze Dorf mit dem warmen Schein der Räbeliechtli beleuch-
tet wird. 

Zurück beim Schulhaus gibt es das 
Martinsweggli zum Teilen und zum 
Aufwärmen den beliebten Räbe-
liechtlitee - ein Geheimrezept aus der 
Kindergartenküche. Es wird noch 
beieinandergestanden und geredet, 
nach und nach leert sich der Schul-
hausplatz – es war auch dieses Jahr 
ein wunderschöner Anlass. 

 

 

 

Kindergartenteam Witterswil/Bättwil 
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#SAY HI! 2024 

«Boom shaka laka – jetzt isch fertig lustig…» tönte es fröhlich schon seit vier Wo-
chen durchs Witterswiler Schulhaus. Grund ist das sinnvolle Projekt «Say hi!» von 
SRF kids, das auch bei uns immer grösseren Anklang findet. Während der letzten 
Zeit studierten unsere Schulkinder mit Hilfe eines motivierenden Tutorials den 
diesjährigen offiziellen Tanz ein. Dazu gibt es ebenfalls den Videoclip von Nicky B 
Fly und Nickless. Nach drei Proben mit allen 10 Klassen waren alle bereit für un-
seren Videodrehtag am 18. 11.: G. Straumann und C. Berger organisierten, dass 
jede Klasse mit einer anderen T-Shirt-Farbe gekleidet, einzeln sowie als Schule 
gefilmt wurden. In der Turnhalle und zur Abwechslung auch im Schulhaus und 
dank des herbstlich-schönen Wetters sogar draussen auf dem Hartplatz. Mal nach 
Gruppe geordnet, mal bunt durcheinandergemischt. 

Wir denken gern an dieses Erlebnis zurück und warten gespannt auf die Veröf-
fentlichung auf der SRF Kids-Webseite 

 
Georgette Kanu-Vogler  
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Der Schulweihnachtsmarkt 

In der letzten Novemberwoche starteten die Kinder der Primarschule Witters-
wil / Bättwil in die Projektwoche zum Thema “Upcycling“.  

Beim Upcycling werden Abfallprodukte oder 
andere nicht mehr verwendete Materialien 
zu neuen Produkten verarbeitet. Bei dieser 
Form des Recyclings findet eine Aufwertung 
des Produkts statt. 

Die Kinder und Lehrpersonen wurden im 
Vorfeld dazu aufgefordert Gläser, Flaschen, 
Stoffreste, Tassen und andere alte Stoffe 
mitzubringen. Daraus wurden, während der 
Projektwoche, tolle neue Produkte für den 

Schulweihnachtsmarkt gebastelt. Passend zum Thema gab es auch ein Gelän-
despiel auf dem Schulhof, wobei die Kinder einen spielerischen Zugang zum 
Thema Recycling und Upcycling erhielten. Eingeteilt in verschiedene Teams 
musste Metall, PET, Plastik und Papier auf dem Schulhof gesammelt, getauscht 
und recycelt werden.  

Am Dienstag, den 10. Dezember, fand dann der Schulweihnachtsmarkt in der 
fast nicht mehr wiederzuerkennenden Mehrzweckhalle statt. 

An den schön geschmückten Ständen waren 
die vielfältigen Produkte der Kinder aus der 
Projektwoche zu bestaunen und zu kaufen.  

Es gab verschiedene Engel, Kerzengläser, 
Haargummis, Weihnachtskarten, Schlüsselan-
hänger, Tannenbäumchen, sowie praktische 
Anzündhilfen und vieles mehr. Für die Kinder 
war es ein besonderes Erlebnis, ihre selbst 
erstellten Produkte eigenhändig am Stand ver-
kaufen zu dürfen. 

Der Glühwein und Punsch des Elternrates konnte aus selbstbemalten Tassen 
getrunken werden. Für den kleinen Hunger gab es selbstgemachte Kürbissuppe 
vom Kindergarten und Hotdogs. Weiter konnte man sich sein eigenes Schlan-
genbrot an der Feuerschale auf dem Pausenplatz bräteln.  

Mit den schönen Weihnachtsliedern, welche einige Klassen im Laufe des Abends 
auf der Bühne vorgesungen haben, wurde der Anlass zusätzlich musikalisch 
bereichert.  

Wir danken an dieser Stelle allen Gästen für ihr zahlreiches Erscheinen und 
möchten uns zusätzlich beim Hauswartteam und allen, die bei der Vorbereitung 
und Durchführung des Weihnachtsmarktes mitgeholfen haben, herzlich bedan-
ken. Es war ein stimmungsvoller und erfolgreicher Abend in der Adventszeit. 
Vom Erlös des Weihnachtsmarktes ging ein Teil an das Projekt „Neugestaltung 
Spielplatz“ sowie ein Teil in die Klassenkassen der Schule.  

Lorina Leu und Claudia Müller-Buser 

Abb. 1: Gruppenbild des Geländespiels 

Abb. 2: Verkaufsstand am  
Schulweihnachtsmarkt 
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KIRCHEN  

RÖM.-KATH. PFARREI ST. KATHARINA, WITTERSWIL-BÄTTWIL 
Tel. 061 721 11 30 

pfarramt.witterswil@bluewin.ch 
www.pastoralraum-so-leimental.ch 

Erneuerungswahl Kirchgemeindebehörden 

In der Kirchgemeinde Witterswil-Bättwil finden die Erneuerungswahlen am 18. Mai 
2025 statt. Gewählt werden der Kirchgemeinderat, der Präsident, der Vizepräsi-
dent sowie die Rechnungsprüfungskommission. 

Die jeweiligen Wahlvorschläge sind bis am Montag, 31. März 2025, 17 Uhr, bei 
der Kirchgemeindeverwaltung schriftlich einzureichen. 

Die detaillierte Ausschreibung kann ab sofort bei der Kirchgemeindeverwaltung 
bezogen werden. 

Christoph Speiser, Kirchgemeindepräsident 

 

11 vor 11 - Literarischer Brunch 

Sonntag, 16./30. März und 13. April, 10.49 Uhr, in der Kirche Witterswil. 

Kann ein Sonntagsbrunch literarisch sein? Ja, warum nicht? 

Eine andere Kost wird zunächst im Wort und Musik in einer meditativen Viertel-
stunde serviert. Nach der Vorspeise folgt der Hauptgang in der Form einer anre-
genden, gut gewürzten Diskussionsrunde. 

Bücherwürmern begegnet man meistens nicht einfach so auf der Strasse. Viele 
LesefreundInnen vermissen diese Gelegenheit, ihre Faszination für ein besonders 
fesselndes Buch mit anderen zu teilen. Eines der Bücher, das mich persönlich be-
sonders berührt hat, ist Gerd Theissen „Im Schatten des Galiläers“. Dieses Buch 
schlage ich als Einstieg in unseren Leserkreis vor.  

Wer von Ihnen hat Interesse, um mitzumachen? Vorgesehen wäre ein Treffen alle 
zwei Wochen jeweils am Sonntag um 10.49 Uhr. Am Sonntag, 16. März können 
wir den Rhythmus und die nächsten Termine gemeinsam besprechen. Wer Lust 
hat, kann das Buch schon jetzt anfangen zu lesen. Übrigens das Buch können wir 
via Sekretariat Pastoralraum bestellen.  

Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren Lesewinter. 

Herzliche Grüsse  

Marek Sowulewski, Pastoralraumleiter Solothurnisches Leimental 

Anmeldung, Buchbestellung und weitere Fragen 

Marek Sowulewski, Flühstrasse 40, 4114 Hofstetten-Flüh, Tel. 061 731 31 69 

E-Mail sololeimental@gmail.com 

mailto:pfarramt.witterswil@bluewin.ch
http://www.pastoralraum-so-leimental.ch
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So. 23.02. 10.00 
Ökumenischer Gottesdienst mit den zweiten  
Primarschulklassen in der Kirche Rodersdorf 

Mi. 05.03. 18.00 
Eucharistiefeier zu Aschermittwoch 
in der Kirche Witterswil 

Fr. 07.03. 19.30 
Ökumenischer Weltgebetstag 
in der Ökumenischen Kirche Flüh 

So. 16.03. 10.49 
11 vor 11 - Literarischer Brunch in der Kirche  
und anschliessend im Pfarreisaal in Witterswil 

So. 23.03. 10.00 

Ökumenischer Gottesdienst „Kon-Firmerei“,  
mitgestaltet von den Konfirmand*innen und  
Firmand*innen 
in der Ökumenischen Kirche Flüh, Apéro 

Sa. 29.03. 12.00 
Ökumenischer SuppenZmittag 
in der Ökumenischen Kirche Flüh 

So. 30.03. 10.49 
11 vor 11 - Literarischer Brunch in der Kirche  
und anschliessend im Pfarreisaal.in Witterswil 

Sa. 05.04. 
12.00 
-14.00 

Ökumenischer Reistag 
in der Mehrzweckhalle Witterswil 

So. 06.04. 10.00 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 
mit der Liturgiegruppe in der Kirche Witterswil 

Mi. 09.04. 18.00 
Feier der Versöhnung für alle, mit den Fir-
mand*innen in der Kirche Rodersdorf 

Sa. 12.04. 09.00 
Palmbinden für alle,  
mit den Erstkommunionkindern 
im Pfarreisaal in Rodersdorf 

So. 13.04. 10.00 
Eucharistiefeier zu Palmsonntag, mit den Erstkom-
munionkinder 
in der Kirche Rodersdorf 

So. 13.04. 10.49 
11 vor 11 - Literarischer Brunch in der Kirche  
und anschliessend im Pfarreisaal in Witterswil 

Weitere aktuelle Anlässe und Mitteilungen sowie die ordentlichen Gottes-

dienstzeiten entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.pastoralraum-so-

leimental.ch oder dem zweiwöchentlich erscheinenden Pfarrblatt „Lichtblick“.  

Einige Daten zu kirchlichen Anlässen 

http://www.pastoralraum-so-leimental.ch
http://www.pastoralraum-so-leimental.ch
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Buttiweg 28, 4112 Flüh     
Tel. 061 731 38 86 
kgleimental.ch / oekumenische-kirche.ch 

 

Gottesdienste und Anlässe 

So 23.02. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst (s. Seite 50) 

Do 27.02. 14.30 
Treffpunkt: Vom Sitzen und Besitzen – afrikani-
sche Möbel erzählen Geschichten mit Pfarrer An-
dreas Klaiber. Vorbereitungsteam, Kaffee und Kuchen 

Fr 28.02. 19.30 Jugendtreff JTF, Yannik Stebler, UG Kirche 

Sa 02.03. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner 

Fr 07.03. 19.30 Ökumenischer Weltgebetstag (s. Seite 50) 

So 16.03. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Andreas Klaiber, Kirchenkaffee 

Fr 
Sa 

21.03. 
22.03. 

18.00 
09.00 

Kinderkleiderbörse Verkauf (bis 21.00 Uhr) und 

(bis 11.00 Uhr). Weitere Infos unter 
www.kgleimental.ch 

So 23.03. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst  
(s. Seite 50) 

Mi 26.03. 16.00 
Buebeträff: Fimobastelei. Anmeldung bis 22.03. 
unter www.kgleimental.ch oder 061 731 38 86, Unkos-
tenbeitrag Fr. 5.-, Anita Violante 

Fr 28.03. 19.30 Jugendtreff JTF, Yannik Stebler, UG Kirche 

Sa 29.03. 12.00 Ökumenischer SuppenZmittag (s. Seite 50) 

    19.30 
Die Schöpfung – Aufführung, Reformierter Kirchen-
chor mit Jasmine Weber und Cäcilienchor Hofstetten-
Flüh mit Marianne Lander, Basilika Mariastein 

So 30.03. 17.00 
Musikalische Abendfeier, Pfarrer Andreas Klaiber 
und Reformierter Kirchenchor mit Jasmine Weber 

Sa 05.04. 12.00 Ökumenischer Reistag (s. Seite 50) 

So 06.04. 10.00 Gottesdienst, Kirchenkaffee 

Mi 09.04. 17.00 
Meitliträff: Osterhasen backen. Anmeldung bis 5. 
April unter www.kgleimental.ch oder 061 731 38 86, 
Unkostenbeitrag Fr. 5.-, Anita Violante 

So 13.04. 10.00 Gottesdienst am Palmsonntag 
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So 23.02. 10.00 
Gottesdienst mit den zweiten Primarschulklas-
sen, Diakon Marek Sowulewski und Brigitte Feiler, 
Kirche Rodersdorf 

Fr 07.03. 19.30 Weltgebetstag: Cook-Inseln. Gabriele Tietze und 
ökumenisches Vorbereitungsteam 

So 23.03. 10.00 

Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst mit den 
Konfirmand*innen und Firmand*innen, Pfarrer Mi-
chael Brunner, Anita Violante und Madeleine Iseli, 
Apéro 

Do 27.03. 18.45 
Meditative Passionsandacht, Pfarrer Andras Klai-
ber und Monika Stöcklin-Küry, St. Johannes-Kapelle 
Hofstetten 

Sa 29.03. 12.00 SuppenZmittag (bis 14.00 Uhr) 

Mi 02.04. 14.30 

Geschichtenabenteuer, Evelyne Standke und 
Sigrid Petitjean, Anmeldung bis 30.März unter 079 
514 29 72 oder unter www.kgleimental.ch, Unkos-
tenbeitrag Fr. 5.- 

Do 03.04. 18.45 
Meditative Passionsandacht, Pfarrer Andras Klai-
ber und Monika Stöcklin-Küry, St. Johannes-Kapelle 
Hofstetten 

Sa 05.04. 12.00 Reistag (bis 14.00 Uhr), Mehrzweckhalle Witterswil 

Do 10.04. 18.45 
Meditative Passionsandacht, Pfarrer Andras Klai-
ber und Monika Stöcklin-Küry, St. Johannes-Kapelle 
Hofstetten 

Do 17.04. 18.45 
Meditative Passionsandacht mit Abendmahl, 
Pfarrer Michael Brunner und Monika Stöcklin-Küry, 
St. Johannes-Kapelle Hofstetten 

Ökumenische Anlässe 
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Sa 01.03.25 - So 16.03.25 Fasnachtsferien 
Sa 12.04.25 - So 27.04.25 Frühlingsferien 
Do 01.05.25  Tag der Arbeit (schulfrei) 
Do 29.05.25 - Fr 30.05.25 Auffahrtsbrücke (schulfrei) 
Mo 09.06.25  Pfingstmontag (schulfrei) 
Do 19.06.25 - Fr 20.06.25 Fronleichnamsbrücke (schulfrei) 
Sa 28.06.25 - So 10.08.25 Sommerferien 

Di 18.02.25 Senioreträffe im Gemeindesaal Bäramsle (S. 38) 
So 23.02.25 MUSOL Fasnachtskonzert (S. 33) 
Do 27.02.25 Feissedunnschdig, Guggekonzärt in Witterswil (S. 30) 
Sa 01.03.25 Fasnachtsumzug in Witterswil (S. 30) 
Sa 08.03.25 Fasnachtsfüür Witterswil (S. 32) 
So 09.03.25 Fasnachtsfüür Bättwil (S. 34) 
Mo 10.03.25 Basler Fasnacht 
Mo 10.03.25 Elternberatung im Gemeindezentrum Bäramsle (S. 35) 
Di 11.03.25 Sozialberatung Pro Senectute, Gemeindezentrum (S. 39) 
Di 18.03.25 Senioreträffe im Gemeindesaal Bäramsle (S. 38) 
Sa 05.04.25 JASOL MitWirkungsTag im OZL (S. 37) 
Mo 14.04.25 Elternberatung im Gemeindezentrum Bäramsle (S. 35) 
Di 08.04.25 Sozialberatung Pro Senectute, Gemeindezentrum (S. 39) 

SCHULFERIEN 2025  

KALENDER  

Mi 12.02.25 Altpapiersammlung 
Mo 24.02.25 Grünabfuhr 
Mo 10.03.25 Grünabfuhr 
Mi 12.03.25 Altpapiersammlung 
Mo 24.03.25 Grünabfuhr 
Mo 07.04.25 Grünabfuhr 
Mi 09.04.25 Altpapiersammlung 

ENTSORGUNGSDATEN  

Gemeindeverwaltung, Bahnweg 10, 4112 Bättwil, Telefon 061 735 96 96 

Schalterstunden: Mittwoch von 9.30 - 11.30 Uhr und von 16.00 - 18.00 Uhr 

Technischer Dienst / Werkhof: Bahnweg 8, 4112 Bättwil, Telefon 061 735 96 95 

SO ERREICHEN SIE  UNS  
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